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Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund

im Rathaus

z. Hd. Herrn Peter Paul

Alter Markt

18439 Stralsund

Stralsund, im 16.02.2018

Anfrage an die Bürgerschaft zur nächsten Sitzung am 8. März 2018

Sehr geehrter Herr Peter Paul,

in der Bürgerschaftssitzung im Dezember 2017 haben Sie die e-Akte für jeden Bürger vorgestellt
und deren Vorteile für eben diese Bürger erwähnt, die darin bestehen sollen, dass alle Angaben über
eben diesen Bürger zentral erfasst werden und somit die Bürger ihre Anliegen an einer Anlaufstelle
erledigen können. Habe ich Sie da richtig verstanden?

Nun stellt sich mir natürlich die Frage, welche Daten (wie viele Datensätze) von welcher Behörde
(oder anderen Firmen) gesammelt werden, wer Zugriff auf diese Daten hat (mit welcher

Zugangsbefugnis) und wie diese Daten vor Missbrauch geschützt werden sollen. - Ja, ich weiß, ich
weiß, dafür sind Sie nicht zuständig.

Teilen Sie mir bitte einfach mit, an welcher Stelle hier in HST die e-Akten von den Bürgern
eingesehen und auf Richtigkeit kontrolliert werden können und welche formellen

Voraussetzungen dafür gegeben sein müssen.

Haben Sie vielen Dank für Ihre Mühe!

mit freundlichem Gruß
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